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Deutſche Kaufleute in China
Die deutſche Aktion in China zum Schutze der dort vor

handenen dentſchen Jntereſſen wirſt die Frage auf in welcher
Stärke eigentlich das deutſche Element im Reiche der Mitte
vertreten iſt und wie viel Handelsfirmen in Frage kommen
Amtliche Angaben über Zahl und Beruf der Deutſchen in
Ching liegen bis jetzt nicht vor Jn dem jüngſt erſchienenen
Jahrbuche für Dentſchlands SeeJntereſſen für 1900 werden
einige Mittheilungen über die Stellung der Deutſchen in China
gemacht wobei aber zu beachten iſt daß in dieſem Jahrbuche
das Beſtreben hervortritt die in China vertretenen deutſchen
Intereſſen möglichſt gewichtig erſcheinen zu laſſen

Nach der von der chineſiſchen Seezollbehörde alljährlich auf
geſtellten Statiſtik kamen im Jahre 1898 die Deutſchen mit
1043 Köpfen erſt an fünfter Stelle hinter Eng
ländern Amerikanern Japanern und Portugieſen und werden
von den Engländern fünffach überflügelt Was aber die Zahl
der Firmen anlangt ſo ſteht Dentſchland hinter England und
Japan an dritter Stelle den Amerikanern Franzoſen
Ruſſen Oeſterreichern und Belgiern zuſammen gleich kommend
Es ſtehen aber nur 107 dentſche Firmen den 398 eng
liſchen gegenüber Das Bild wird jedoch günſtiger wenn
man die Bewegung der Zahlen verfolgt Jm Gegenſatz zu
der Bevölkerungsvermehrung nach der ſich in den 25 Jahren
von 1872 bis 1897 die Engländer wie die Amerikaner
ungefähr doppelt ſo ſtark wie die Deutſchen in China
vermehrt haben hat die Anzahl dentſcher Firmen
in gleichem Zeitraum doppelt ſo ſtark zugenommen
wie die der engliſchen während die amerikaniſchen gar einen
Rückgang zu verzeichnen haben entfiel im Jahre 1872 eine
Firma auf 8 Engländer und 12 Deutſche ſo nach 25 Jahren
umgekehrt anf 8 Deutſche und 12 Engländer und die Ziffern
waren gleichzeitig für die Amerikaner von 13 auf 36 für die
Franzoſen von 15 auf 32 angewachſen Der Sitz des eng
liſchen Uebergewichts iſt Shanghai wo genau doppelt
ſo viele engliſche wie dentſche Großhandelsfirmen thätig ſind
was ſich in erſter Linie dargus erklärt daß Shanghai der
Haupteinfuhrhafen für Baumwollenwaaren iſt die noch
immer trotz zunehmender amerikaniſcher Konknrrenz
vorwiegend engliſchen Urſprungs ſind und nicht weniger
als vierzig Prozent der geſammten Einfuhr Chinas
ausmachen Jm übrigen dürfte die Einfuhr faſt zu
gleichen Theilen in deutſchen und engliſchen Händen liegen
Aehnlich dürfte es mit der Ausfuhr ſtehen wenn von Thee
in dem die Ruſſen und von Seide in der die Franzoſen
hervorragend thätig ſind abgeſehen wird Jn den anderen
Hafenplätzen die an der chineſiſchen Küſte den Fremden zu
gänglich ſind in den ſogenannten Außenhäfen d h allen
chineſiſchen Vertragshäfſen mit Ausnahme Shanghais kamen
im Jahre 1897 die Dentſchen mit 47 Firmen den Engländern
mit 54 Firmen ſehr nahe ein Verhältniß das ſich ſeit der
Beſetzung von Kiautſchon noch günſtiger geſtaltet haben dürſte

Es iſt aber zu begchten daß viele der deutſchen Firmen nicht
Waaren aus Deutſchland ſondern aus dem Ausland in den
Handel bringen Dem oben erwähnten Jahrbuch entnehmen
wir die Thatſache daß von den 73 Geſellſchaften die im
Jahre 1897 von deutſchen Firmen in Hongkong vertreten
wurden 27 nicht deutſch waren von den 40 deutſchen
Handelshäuſern in Shanghai betrieben etwa 10 einen be
deutenden Handel mit England den Vereinigten Staaten und
Belgien ſeibſt Armſtrong der Rivale Krupp s iſt dort
nicht von einer eugliſchen ſondern von einer deutſchen
Firma vertreten Um ſo mehr verriugern ſich die Jntereſſen
des Reichs die ohnehin nach der Zahl der Firmen wie der

wen nicht gerade als ſehr bedentſam bezeichnet werden
önmen

Deutſches Reilh
Zur letzten Kaiſerrede

Eine Beglaubigung des Wortlauls der von einem Berliner
Blatt einem Privatbriefe entnommenen kaiſerlichen An
ſprache an die Offiziere ſeitens des Reichs Anz oder der

Nordd Allg Ztg iſt bisher nicht erfolgt nur ein halboffiziöſes
Blatt der Hamb Korreſp glaubte verſichern zu dürfen daß
die Worte des Kaiſers in dieſer Form nicht für die Oeſſentlich
keit beſtimmt waren das gelte ſpeziell von der an dem Vor
gehen des Admirals Seymour geübten Kritik Nun iſt es aller
dings nicht ausgeſchloſſen daß diejenige Stelle der die Feſt
ſtellung des authentiſchen Worllauts der für die Oeffentlichkeit
beſtimmten kaiſerlichen Kundgebungen von Amts wegen obliegt
dieſen Paſſus der Rede des Kaiſers vielleicht erheblich modifizirt
bätte Jndeß brauchte dies noch keineswegs mit Nolhwendigkeit
der Fall zu ſein wie die Verlegenheit und Nathloſigkeit der
Offiziöſen bei der Redaktion tktaiſerlicher Reden in letzter Zeit
mehrfach bewieſen hat Andererſeits iſt gerade dieſe Rede auch
wenn ſie wie die Frankf Zig annimmt vor der Rede ge
halten worden iſt die die Auffordernng enthielt keinen
Pardon zu geben und dem Beiſpiel der Hunnen
zu ſolgen in ſo hohem Grade geeignet die gewichtigen
Bedenken die gegen dieſe zweike kaiſerliche Kundgebung vor
nehmlich auch in der ausländiſchen Preſſe geltend gemacht
worden ſind zu entkräſten daß der Gedanke nahe liegt daß
man an gewiſſen Stellen die Veröffentlichung dieſer die ſogen
Hunnnenrede erheblich abſchwächenden und mildernden Worte
zum mindeſten nicht ungern geſehen hat Jn dieſer Auffaſſung
braucht man ſich jedenfalls durch das Bemühen einiger gouverne
mentaler Blätter die ganze Anſprache als apokryph zu erklären
nicht im mindeſten beirren zu laſſen Auch das Hamburger
Fremdenbl würde wenn die Rede nicht die genannte verfäng

e Slkelle enthielte
faſt dem Glauben zuneigen die Veröffentlichung ſel nicht

ohne gewichtige Jnſpiration erfolgt Daß man an maß
gebenden Stellen die Bedenklichkeit der Hunnenapotheoſe und
der Weiſungen hinſichtlich der Behandlung der Chineſen im
Kriege erkannt hatte iſt aus den Verſuchen offiziöſer Korrek
turen daran erkennbar geworden Die von dem Offizier
ſeinen Angehörigen berichtete Rede iſt, fährt das Blatt fort
vorzüglich geeignet die Wirkungen jener bedenklichen Stellen

in der Truppenrede zu paralyſiren und man könnte ſich faſt
verſucht halten zu glauben ſie ſei darum gehalten worden

Die Köln Ztg ſcheint übrigens auch ſchon die Weiſung er
halten zu haben die Anſprache des Kaiſers ſei nach dieſer Rich
tung zu kommentiren

Die ausdrückliche Erklärung ſchreibt das Blatt ſicherlich
nicht ohne oſſiziöſe Jnſpiration daß der Kaiſer ſich der Auf
theilung des chineſiſchen Reiches aufs energiſchſte widerſetzen
werde wird gewiß viele Beſorgniſſe zerſtreuen die
zu Nnrecht an manchen Stellen aufgetaucht waren und gerade
die Thatſache daß es ſich hier um Aeußerungen handelt die
in vertraulicher nicht zur Weiterverbreitung beſtimmter Weiſe
gemacht waren zeigt aufs klarſte daß hier die innerſte
Meinung des Kalſers geſprochen hat Die Veröffent
lichung mag an ſich indiskret ſein nach ihrer Wirkung können
wir ſie aber nur willkommen heißen c

Politiſches

Zur Frage der Einberufung des Reichstags hat der
Berliner Vertreter der Weſerztg auf eine Nachfrage an unter
richteter Stelle alſo wohl im Reichstagsbureau die Antwort er
halten daß nichts von einer Abſicht den Reichstag vor Ende

r oder Anfang November zuſammentreten laſſen be
annt ſel

Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine Verordnung betr
Einfuhrbeſchränkungen wegen der Gefahr der Ein
ſchleppung der San Jofſé Schild laus Die Verordnung
tritt mit dem Tage der Verkündigung in Kraft Ferner ver
öffentlicht der Neichsanzeiger eine Bekanntmachung betr die
frachtfreie Beförderung der für das Oſtafiatiſche
Expeditionscorps beſtimmten freiwilligen Gaben

Zur ländlichen Arbeiterfrage ſchreibt ein Landwirth
der Nat Ztg mit dem intenſiveren Betrieb ſei ein Bedarf
nach viel mehr Arbeitern eingetreten Dieſe Entwicklung ſei ein
Segen für die Arbeiler die ſo ihre Arbeitskraft in der Jnduſtrie
wie in der Landwirthſchaſt beſſer verwerthen können Er fährt
dann fort

Eln ungeſundes Verhältniß bleiben die Saiſonarbelter aber
für die Land wirthſchaft immer es kann nur geſunden wenn
die Land wirthſchaft ihre Arbeiter das ganze Jahr zu be
ſchäftigen vermag Mit dem ſchlechten Beiſpiel gingen Sachſen
Braunſchwelg Weſtfalen voran Die Arbeiter wurden dort
ausgenutzt während ſie im Falle der Noth nach der Heimath
ab geſchoben wurden Daſſelbe iſt aber auch jetzt hier
der Fall indem die ruſſiſchen und galiziſchen Arbeiter ab
geſchoben werden ſobald ſie läſtig ſind Nun hat aber
Herr v Hanſemann ſehr recht wenn er ſagt daß man hier
nicht genng gethan hat um die Kinder des Landes feſtzuhalten
abgeſehen davon daß man ſich jede Lohnerhöhung
erſt durch die Noth abv ringen und Arbeits
erleichterungen nicht eintreten lleß that man für
BVerbeſſerungen der Wohnungen ſo gut wie nichts
Mir iſt es während einer mehr als 30jährigen Thätigkeit in der
Land wirthſchaft gelungen die Zahl der Arbeilerfamilien auf
mehreren Gütern faſt zu verdoppeln und zwar nur durch
beſſere Wohnungen und beſſere Löhnung während auf
mehreren Gütern in unmittelbarer Nachbarſchaft und auf
unzähligen anderen der Provinz in derſelben Zeit nicht ein
Familienhaus gebaut worden iſt und die Arbeiter oſt in
Hänſern wohnen die jeder Beſchreibung ſpotten eher baut
man ſchon Vieh und Schweineſtälle Es ſind meiſt dieſe
Güter die an Arbeiternoth leiden

Wir halten das für zutreffend Viele öſtliche Gutsbeſitzer ſind
offenbar an ihrer Leutenoth ſelbſt ſchuld und der Staat wird
für ſie die Verhältniſſe nicht beſſern können wenn ſie nicht
perſönlich ſich ändern und ſich daran gewöhnen im ländlichen
Arbeiter einen Menſchen zu ſehen der wie ein Menſch leben
und wohnen will

Auch in den Berliner ſozialdemokratiſchen Partei
verſammlungen iſt die Frage der Betheiligung an den
Landtagswahlen im Gegenſatz zu früheren Jahren von den
meiſten Rednern in einem der Vetheiligung zuſtimmenden
Sinne behandelt worden Einflußreiche Sozialdemokraten ſo
z B der Vertrauensmann Täterow der Kandidat des erſten
Berliner Reichstagswahlkreiſes Reichstagsabgeordneter Richard
Fiſcher und andere haben ihren verneinenden Standpunkt auf
gegeben und der Abg Zubeil der als der eigentliche Führer der
Gegner der Wahlbetheiligung anzuſehen iſt hatte bei ſeinen Aus
führungen im 2 Wahlkreis mit einer immer mehr wachſenden
Gegnerſchaft zu kämpfen Der Antrag die Delegirten mit gebun
denem Mandat aach Mainz zu ſchicken wurde nicht acceptirt das
ſcheint darauf hinzudenten daß die Mehrheit der Berlürer heute
einer Betheiligung der Partei auch bei den preußiſchen Landtags
wahlen nicht abgeneigt ſei Gegner der Betheiligung
wurden nur im ſechſten Wahlkreiſe gewählt Neben
der Betheiligung an den Landtagswahlen wird die Frage der
neutralen Gewerkſchaften nun doch noch den ſozialdemokratiſchen
Parteitag beſchäftigen Jn der Verſammlung des fünften Wahl
kreiſes iſt der von anderen Kreiſen unterſtützte Antrag an
genommen daß die Gewerkſchaftsbewegung als ſelbſt
ſtändiger Punkt der Tagesordnung des Parteitages eingefügt
werden ſoll

Die Breslauer Sozialdemokraten beſchloſſen den
Mainzer Parteitag aufzufordern über eine allgemeine
Theilnahme der Parteigenoſſen an den Landtagswahlen
abzuſtimmen

Wie der Reichsanzeiger meldet fand geſtern eine Sitzung
des Präſidiums des deutſchen Hilfskomitees für Oſt
aſten ſtatt an welcher der bayriſche Geſandte Graf Lerchen
feld Geheimrath Fiſcher und Generalſekretär Selberg theil
nahmen Es wurde zunächſt feſtgeſtellt daß die Arbeiten des
Hiifskomitees mit beſtem Erfolge fortſchreiten die Lokalorga

niſationen immer mehr ſich ausbreiten und zum Gelin desGanzen werthvolle Dienſte leiſten Der bereits an rFonds erreichte beinahe 300,000 Mark gekammekte

Volkswirthſchaftliches
Der Miniſter für Handel und Gewerbe hat die Aufſichtsbehörden der Handwerkskammern angewieſen für die e

des Geſell foeſellenprüfungsweſens die erforderlichen Vorkehrungen zu
treffen Hierbei ſollen nach der Berl Korreſp im weſent
lichen folgende Grundſätze beachtet werden

L Allen im Handwerk nur dieſes kommt in Betracht
beſchäftigten Lehrlingen iſt nach Ablauf der Lehrzeit Gelegenhelt
zur Ablegung der Lehrlingsprüfung zu geben und zwar unab
hängig davon ob für die betreffenden Handwerkszweige im
Handwerkskammerbezirk Jnnungen beſtehen oder nicht

II Bei den Zwangsinnungen müſſen Prüfungsausſchüſſe
beſtellt werden deren Vorſitzende von dem Vorſtande der Hand
werkskammer ernannt und deren Beiſitzer von der Jnnüngs
verfammlung und von dem Gefellenausſchuſſe gewählt werden
So lange bei einer Zwangsinnung kein Geſellenausſchuß beſteht
iſt das Bedürfniß durch Errichtung eines anderen Prüfungsaus
ſchuſſes zu decken Bei Zwangsinnungen welche mehrere ver
wandte Gewerbe in ſich ſchließen iſt die Zahl der Beiſitzer ſo
zu bemeſſen daß aus jedem der vertretenen Handwerkszweige
erforderlichenfalls mindeſtens je ein Vertreter zur Prüfung hin
zugezogen werden kann So können z B der Vorſitzende und
die Mitglieder des Prüfungsanusſchuſſes einer Zwangsinnung
deren Bezirk auf eine Stadt beſchränkt iſt zugleich zu Vor
ſitzenden und Mitgliedern der von der Handelskammer für die
e enden Landbezirke gebildeten Prüfungsausſchüſſe beſtellt
werden

Der Prüſungsausſchuß der Zwangsinnung iſt lediglich für
den dieſer zugehörigen Bezirk zuſtändig jedoch können Mitglieder
der Zwangsprüfungsausſchüſſe wenn dos praktiſche Bedürfniß
es erfordert von der Handwerkskammer in die von ihr gebildeten
Prüfungsausſchüſſe berufen werden

III Bei freien Jnnungen darf ein Prüfungsausſchuß nur
dann gebildet werden wenn ihnen die Ermächtigung zur Ab
nahme von Prüfungen ſeitens der Handwerkskammern ertheilt
wird Jnnungen ohne Geſellenausſchuß ſowie allen gemiſchten
Jnnungen d h ſolchen welche miteinander nicht verwandte
Handwerkszweige in ſich vereinigen kann dieſe Ermächtigung
nicht ertheilt werden Falls Junungen in denen mehrere ver
wandte Handwerkszweige vertreten ſind das Prüfungsrecht er
theilt wird fo iſt die Mitgliederzahl des Prüfungsausſchuſſes

ver Weiſe wie bei den Zwangsinnungen vergl I zu
ordnen

Die Zuſtändigkeit des Prüſungsausſchuſfes einer frelen
Jnnung iſt auf die Lehrlinge der Jnnungsmitglieder beſchränkt
ſie darf innerhalb des Jnnnnasbezirks auf alle daſelbſt vor
handenen Lehrlinge der betreffenden Gewerbe nur daun aus
gedehnt werden wenn zwei Drittel der betheiligten Handwerker
des Jnnungsbezirks welche Lehrlinge halten der Jnnung an
gehören Eine weitere Ausdehnung der Zuſtändigkeit des
Jnnungsprüfungsausſchuſſes insbeſondere über den Jnnungs
bezirk hinaus iſt unzuläſſig Dagegen ſteht nichts im Wege
die Mitglieder deſſelben wenn das praktiſche Bedürfniß es er
fordert in einen von der Handwerkskammer zu beſtellenden
Prüfungsausſchuß zu berufen

Den Prüſungen der im S 129 Abſ 4 und S 131 Abſ 2
der Gewerbeordnung erwähnten Lehrwerkſtätten ge
werblichen Unterrichts anſtalten und Prüfungs
behörden welche vom Skaate für einzelne Gewerbe oder
zum Nachweiſe der Befähigung zur Anſtellung in ſtaatlichen
Betrieben eingefetzt ſind kann ſeltens des Miniſters ſür Handel
und Gewerbe die Wirkung der Geſellenprüfungen in der Weiſe
beigelegt werden daß von den mit Erfolg geprüften Perſonen
die Ablegung einer Geſellenprüfung nicht weiter verlangt zu
werden braucht Unter welchen Bedingungen das zuläſſig ſein
wird iſt weiterer Entſcheidung vorbehalten Jedenfalls kommen
die Prüfuungen als allgemeiner Erſatz für die Geſellen prüfungen
nur vereinzelt in Betracht

Bei der Errichtung von Prüfungsausſchüſſendurch die Handwerkskammern iſt es als Ziel zu be
zeichnen daß jedem im Handwerkskammerbezirk vorhandenen
Lehrling Gelegenheit gegeben wird in nicht zu weiter Ent
fernung von ſeinem Wohnort vor einem ſeinem Fache ent
ſprechenden Prüfungsausſchuß die Geſellenprüfung abzulegen
Als Bezirk der Prüfungsausſchüſſe kommt für die Regel der
Kreis in Betracht Die Zahl dex zu bildenden h
ausſchüſſe hängt in erſter Linie von der Zahl der im Handwer
kammerbezirk gehaltenen Lehrlinge des betreffenden Gewerbesab Wenn einerſeits unter ünſtänden die Bildung mehrerer
Prüſungsausſchüſſe ſür einen Kreis empfehlenswerth erſcheint
ſo iſt andererſeits bei einer ganzen Reihe von Handwerken die
Vereinigung mehrerer Kreiſe zu einem Bezirk zuläſſig So
kann die Zuſammenlegung des Stadtkreiſes mit dem umliegenden
Landbezirk oder Theilen deſſelben ſich oft als praktiſch erweiſen
Jm übrigen kommen als Sitze der Prüfungsausſchüſſe in erſter
Linie Orte mit guter Verkehrsverbindung z B Marktorte
Eiſenbahnknotenpunkte 2c in Betracht ſowie Orte in denen
das betreffende Handwerk am meiſten vertreten iſt Deu Lehr
lingen der im Handwerkskammerbezirk gacrering vertretenen
Handwerkszweige iſt wenigſtens durch Errichtung je eines
Prüfungsansſchuſſes innerhalb des Handwerkskammerbezirks
Gelegenheit zur Ablegung der Geſellenprüfung zu geben
Ausnahmefällen für Handwerkszweige die im Bezirk nur
ganz vereinzelt vorkommen wird die Einrichtun eines
vereinigten Prüfungsausſchuſſes mit einem ſtändigen Vorſitzenden
und je nach dem Fache der Prüflinge wechſelnden Beiſitzern als
zuläſſſig erachtet werden können

Kirche und Schule
Jn Hamm hat ſich ein ans Juriſten angeſehenen Bürgern

und Schulmännern beſtehendes Komitee gebildet um dem ver
ſtorbenen Kultusminiſter und ſpäteren Oberlandesgerichts
präſidenten Dr Falk ein Denkmal zu ſetzen Dieſe Ab
ſicht wird unzweifelhaft in den weiteſten Kreiſen der Bevölke
rung den lebhafteſten Anklang finden Wenn irgend ein Kultus
miniſter außer Wilhelm v Humboldt einer derartigen Ehrung
würdig geweſen dann war es eben Falk Jn den weiteſten
Lehrerkreiſen hat die Anregung lebhaſteſten Anklang gefunden
Hoffentlich fließen die Beiträge zum Falk Denkmal in Hamm
ſo reichlich daß außerdem noch Mittel zur Begründung einer
Falt Stiftung für preußiſche Elementarſchullehrer übrig
bleiben
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Heer und Flokte

Der diesjährigen großen Herbſtparade des Garde
corps die am I September auf dem Tempelhofer Felde bei
Berlin ſtattfindet werden von deutſchen Fürſtlichkeiten als Gäſte
des Kaiſers beiwohnen der König von Württemberg der Groß
herzog von Heſſen Prinz Heinrich von Preußen Herzog Ernſt
Günther zu SchleswigHolſtein der Großherzog von Oldenburg
der Fürſt von Hohenzollern die Prinzen Friedrich Auguſt und
Johann Georg von Sachſen der Erbgroßherzog von Sachſen
Weimar der Erbprinz von SachſenMeiningen Prinz Friedrich
von Hohenzollern der Fürſt zu Waldeck und Pyrmont und der
Fürſt zu Wied

Die deutſche Regierung hat beſchlubiläums des Suiidie eine x e
onſtantinopel zu entſenden

Koloniales
Die Ausfuhr aus dem füdweſt afrikaniſchen

Schutz gebiete hat im Kalenderjahre 1899 die Höhe von
1,399,478 M erreicht Den Hauptbeſtandtheil der Ausfuhr
bildete Guano deſſen Hauptmenge im Gewichte von 7,680,525 kg
und im Werthe von 946,000 M nach England ging während
nur 1,296,055 kg im Werthe von 149,000 M nach Deutſchland
ausgeführt wurden Der Geſammtwerth der Einfuhr betrug
8,941,154 M der Werth der Waaren deutſcher Herkunft betrug
7,670,049 M

Nach einem Berichte des Gonvernenrs für Südweſt
afrika iſt dem Kol Bl zufolge die Rinderpeſt imBezirk Windhoek an den belden feſtgeſtellten Seuchenherden

ohne daß dieſelbe eine weitere Verbreitung angenommen
hätte als erl oſchen zu betrachten Als Thatſache iſt feſt
geſtellt worden daß das im Jahre 1897 geimpfte Vieh zur Zeit
noch vollſtändig immun iſt Nur Jungvieh wurde von der
Seuche bei deren neuerlichem Ausbruch ergriffen und es iſt
deshalb im Bezirk Windhoek mit der Jmpfung ſämmtlichen nach
der Rinderpeſt Epidemie von 1897 geborenen Viehes begonnen
worden Die hierzu erforderliche Galle haben die beiden

Seuchenherde geliefert Es ſcheint daß die Krankheit aus dem
Süden des Schutzgebietes eingeſchleppt worden iſt da von dort
ſtammendes ungeimpftes Vieh nach kurzer Anweſenheit im
Bezirke Windhoek erkrankte Jnſolgedeſſen iſt jede Einfuhr
von ungeimpftem Vieh aus dem Süden des Schutz
gebietes nach dem Norden bis auf weiteres verboten
worden

n aus Anlaß esSpezial Miſſion a ch

Ansland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Die Jagd auf Dewet wird immer aufregender Der
geſchickte Burengeneral hat am Sonnabend die Eiſenbahn
bei Welverdien überſchritten und zwar trotz General
SmithDorrien s Verſuch ihn daran zu verhindern und iſt
in weſtlicher Richtung weiter gegangen General
SmithDorrien meldet daß das zweite Shropſhire Light
Jnfantry Regiment und die City Jmperial Volunteers
43 Meilen in 32 Stunden reſp 30 Meilen in 17 Stunden
marſchirten daß ſie zu ſpät gekommen ſeien könne den Werth
der Marſchleiſtung nicht verringern Das Wunderbagre dabei
iſt nur wie man zu dem Glauben kommen konnte daß
Jnfanterie imſtande ſein ſollte eine Abtheilung von be
rittenen Schützen zu überholen die gerade genügend Beweiſe
ihrer außerordentlichen Beweglichkeit gegeben haben Während
keiner Flucht verlor Dewet ein Geſchütz und mußte bekanntlich
drei Wagen in die Luft ſprengen während 61 von ſeinen Ge
fangenen entkamen Am Montag früh war er in der Nähe
von Ventersdorp und Kitchener dicht auf ſeinen Ferſen
Jnzwiſchen eilen Hamilton und Mahon nach Weſten in
der Hoffnung die Buren abzuſchneiden

Das letzte Telegramm über die Bewegungen Dewet s iſt vom
15 d M datirt und lautet De Wet befindet ſich jetzt jen
ſeits von Ventersdorp und marſchirt gegen Norden,z um
Delarey die Hand zu reichen Delarey ſteht in Ruſten
burg Kitchener und die übrigen Generale ſolgen De
Wet auf dem Fuße

Oeſterreich ngarn
Wie die Nene Freie Preſſe meldet taucht in parlamen

tariſchen Kreiſen die Verſion auf daß eine Um bildung des
Kabinets Körber unter Heranziehung parlamentariſcher
Kräfte in Ausſicht genommen ſei

Großſzbritaunien
Jn Belfaſt iſt Dienstag früh zwiſchen Katholiken

und Proteſtanten ein Krawall ausgebrochen der
Mittwoch nacht ſich wiederholte Bei demſelben wurden vier
Proteſtanten gehörige Läden und eine von einem Katholiken be
triebene Schenke demolirt und die darin befindlichen Gegen
ſtände auf der Straße verbraunt Die Konſtablermannſchaft
griff mehrere male ein und wurde durch einen Steinhagel
zurückgetrieben Hierauf zog ſie Verſtärkungen an ſich wurde
jedoch aufs neue zurückgeworſen und mußte ſich in ihre Kaſerne
zurückziehen Der Krawall dauerte bis gegen Mitternacht fort
alsdann zerſtreute ſich der Volkshaufe

Jtalien
Die Riviſta Marittima veröffentlicht einen Artikel

Crispi s welcher den Titel Zur maritimen Vertheidigung
trägt Jndem Crispi den Dreibund anerkennend hervorhebt
ſagt er weiter Der Bund beſtehe ſeit 18 Jahren Jn dieſem
langen Zeitraum habe Jtalien es nicht verſtanden ſeine
Vertheidigung zu organiſiren Seit dem Jahre 1860
habe Jtalien 2 Milliarden 650 Millionen Lire für die Flotte

und Leipzig und

Breitkopf Härtel Leipzig Juſtus Perthes
S ngrete
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Elektricitäts Aktiengeſellſchaft Köln Ehrenfeld in Klaſſe 24

r Siemens Halskeerlin
Elektricitäts Geſellſchaft Berlin Elektricitäts Aktiengeſellſchaft
vormals Schuckert Co Nürnberg Siemens Halske Aktien
geſellſchaft Berlin Helios Elektricitäts Aktiengeſellſchaft Köln
Ehrenfeld in Klaſſe 26 Telegraphie und Telephonie Siemens

Halske Aktiengeſenſchaft Berlin Felten Guillaume Carls
werk Aktiengeſellſchaft Mülheim a Rhein
Anwendung der Elektricität Siemens

ſchaft Berlin und Profeſſor Dr M Th

In New York haben die Verfolgungen die ganze Nacht zu
Donnerstag über gedauert Die Polizei
der weißen Männer gegenüber machtlos

Die
Zpel engliſche Meilen weit an der Brogadway

Hudſon Fluß Neger
den Wagen gezerrt
Steinen
Bewußtloſigkeit geſchlagen

wurden
mit Mauerſteinen und anderer

Auf Neger die in

Den Negern wurde Rache geſchworen

eine Ruheſtörung veranlaßt hatte

ſich verſteckt wo ſie nur Schutz finden können

wo die Verfolgungen ſtattfanden

Chriſſi Südoſt Carolina zu Negerverfolgungen

wähnten Tod des Polizeibeamten zu rächen
Polizei zerſtreute ſchließlich die Unrnheſtifter

ſind voll von Gefangenen

Kleine Notizen
Der Ausſtand der Hafenarbeiter in Brüſſel iſt beendet

Der frühere däniſche Juſtizminiſter Rump iſt geſtern ge
ſtorben

Weitere Prämiirungen Deutſcher auf der
Pariſer Weliansſtellung

Heute liegt eine neue Liſte Prämiirter vor Große
Preiſe erhielten in Klaſſe s Stiche und Lithographien
Prof Karl Köpping in Berlin Prof v MenzelBerlin
in Klaſſe 9 Bildhauerarbeiten Medaillen und Kameen
Prof BegasBerlin Prof Breuer Berlin Prof Diez
Dresden in Klaſſe 10 Architektur Kaiſerl Poſt Bau
Inſpektor Johannes Radke Berlin Prof Seidl München in
Klaſſe 11 Buchdruckerkunſt die Kaiſerlich deutſche
Reich sdruckerei Berlin Schelter Gieſecke Leipzig Meißner
K Buch Leipzig die Vereinigung der Kunſtfreunde wBerlin

C G Röder Leipzig Jul Sittenfeld Berlin in Klaſſe 12
Pho u Meißenbach Berlin Riffarth Co Berlin

ünchen Karl Zeiß Jena in Klaſſe 13
Buchhandel Buchhbinderei Zeitſchriften Anſchlag h

otha

dition Peters Leipzig Karl Bädeker Leipzig
nſtitut Meyer Leipzig Schotts Söhne Mainz

eber Leipzig in Klaſſe 14 geographiſche undkosmographiſche Karten und Geräthſchaften Suſtus Perthes

Gotha v Richthofen in Klaſſe 15 Säammelausſtellung für
Meſchanik und Optikh kaiſerliche Normal Aichungskommiſſion
in Berlin Phyſikaliſch Techniſche Reichsanſtalt in Charlottenburg
R Fueß Steglitz bei Berlin Max Hildebrand Freiberg in
Sachſen Clemens Riefler Neſſelwang München R Repſold
Söhne Hamburg Schott u Genoſſen Glaswerk Jeng
Julius Wanſchaff Berlin Karl Zeiß Jeng Karl Bamberg
Friedenau bei Berlin
Söhne München Paul Stückrath Friedenau bei Berlin Otto mit einem Kapital von 300,000 M Von
Töpfer Potsdam R Kruß Hamburg in Klaſſe 16 Medizin Stadtraths Jr mer iſt der Stadt als Geſchenk ein Bau
und Chirurgie H Hauptuer Berlin in Klaſſe 17 Muſik
inſtrumente Julius Blüthner Leipzig Schiedmayer Piano
fortefabrik Stuttgart
R Borſig Tegel bei Berlin
E Berninghaus Dnisburg a Rhein
ſchaft Laudsberg a Warthe
denen Karl Flohr Berlin Magirus Ulm an ein Anfangsgehalt von 4200 M und nach 12 Jahren ein End
er Donau

Maſchinenbau vormals
Reinecke Chemnitz, Kirch ers Aue i Sachſen

Co Leipzig in Klaſſe 23 Maſchinenmäßige Erzeugung
und Nutzbarmachung der Elektricität Siemens
Aktiengeſellſchgfl Berlin Elektricitäts Aktiengeſellſchaft vormals
W Lahmeyer Co Franffurt a M
geſellſchaft

Hans Herle Berlin C R Steinheil

in Klaſſe 19 Dampfmaſchinen
R Wolf Magdeburg Buckan

H Paukſch Aktiengeſell
in Klaſſe 21 Vorrichtungen fär

in Klaſſe 22 Werkzeugmaſchinen Werkſtätte für
Ducommun Mülhauſen im Elſaß

Kirchner

Halske

Elektricitäts Aktien
vormals Schuckert Co Nürnberg Allgemeine

Elektricitäts Geſellſchaft Berlin Felten Gnillanme Carls
Aktiengeſellſchaft Mülheim a Rhein und Helios

Aktiengeſellſchaft
in Klaſſe 25 Elektriſche Beleuchtung Allgemeine

und in Klaſſe 27
alske Aktiengeſell
delmann München

ausgegeben Aber die Vergrößerung des Budgets ſei nicht pro
portionell und ſtetig geweſen Crispi hebt ferner hervor daß
rößere Aenderungen ſich zeigten wenn Miniſterkriſen andere
erſönlichkeiten in die Regierung brachten So ſei die Flotte
taliens die ſich 1890 unter den Flotten der Mächte an dritter

Stelle befand auf die ſiebente herab geſunken Jetzt
könne Sizllien nicht ohne eine ſehr zahlreiche und ſtarke Flolte
vertheidigt werden Man könne die ſehr zahlreichen italieniſchen
Kolonien im Auslande nicht ſchützen Die ökonomiſche Zukunft

taliens lege ſchließlich die Pflicht auf im äußerſten Oſten neue
bſatzgebiete zu ſuchen Der Artikel ſchließt mit dem Rathe die

Regierung möge für die Flotte Sorge tragen da ein Verzicht
auf eine proportionell ſich vergrößernde Flolte ſo viel heiße wie
auf das einzige Mittel verzichten von welchem Jtalien im Augeu
blick der Gefahr fein Heil erwarten könne

Griechenlaud
Die Ernte hat an verſchiedenen Stellen in den zwei Be

zirken des Peloponnes begonnen und ausgenommen zu Korinth
und Voſtizza iſt der Ertrag überall un befriedigend Die
Produzenfen denen ſchwerer Verluſt droht wenden ſich an die
Regierung um Hilſe und erſuchen um Auſſchub der Steuer
eintreibung Die Lage iſt ſo ſchlimm daß eine ernſtliche wirth
jhaftliche Kriſis befürchlet wird

Amerika
Jn den Vereinigten Slgaken haben in zwei verſchiedenen

ausſchließlich dem Geſ
gewidmet ſein ſollte hat eine überraſchend ſchnelle und ſchöne

ſich die Pforten

Beſuchern

Kgl Eiſ Stat Vorſt g D G Schön dte vor

Halle und AUmgegend

Halle 17 Auguſt
Ausſtellung ſür Geſnndheits und Wohlfahrtspflege
Der Gedanke in eine Ausſtellung zu veranſtalten welche

eſen der Geſundheits und Wohlfahrtspflege

Verwirklichung erfahren Geſtern mittag um 12 Uhr öffneten
des Wintergartens in deſſen Räupien zAusſtellung ſtattfindet zunächſt für eine beſchränkte ne

welche auf beſondere Einladung des Komitees der
Eröffnung des Unkernehmens beiwohnen durften

Dieſe Eröffnung wurde in äußerſt feierlicher Weiſe vollzogen
Nachdem eine ſtark beſetzte Kapelle einen Fanfarenmarſch in den
Saal geſchmettert hatte trat aus der Milte des auf der Bühne
verſammelten Komitees der geſchäftsführende Vorſitzende

um die
Erſchienenen in herzlicher Weiſe zu begrüßen r erinnerte an
den befriedigenden Verlauf der vor neun Jahren hier ver
anſtalteten Ausſtellung und gab dann der Hoffnung Ausdruck
daß auch die jetzige Ausſtellung ein befriedigendes Reſultat
zeiligen und ſegenbringend ſein möge

Hierauf ertheilte er Herrn
Vorſitzenden

Orten wieder einmal Negerverfol gungen ſtattgefunden Dr i demKolleginms

war dem Pöbel
Mehr als

hundert Neger ſind geſchoſſen geſchlagen oder
ſonſt verletzt Es iſt noch keiner davon geſtorben aber

werden wohl den Wunden erliegen
egend in der die Verfolgungen ſtattfanden erſtreckt ſich

von der
Straße zum Central Park und weſtlich davon bis zum

auf den Straßen aus

die von Dächern geworfen wurden bis ur
re

Wohnungen flohen wurde geſchoſſen Die Urſache der
Verfolgungen war die Ermordung eines Poliziſten
Namens Thorpe durch einen Neger die vor drei Tagen

un und alsitiwoch abend ein betrunkener Neger vor Thorpe s Hanſe
ſammelte ſich ſchnell ein

Pöbelhaufe und begann die Verfolgungen Am Donnerstag
waren die Neger in ihren Wohnungen verbarrikadirt und halten

Der Bürger
meiſter ordnete das Schließen aller Kneipen in der Gegend an

Aus dem gleichen Anlaß kam es am Mittwoch in 8 ke
in

Volkshaufe von 5000 Weißen ſchaarte ſich zuſammen und
griff die Negerbevölkerung an um den rin J

ie

n Etwa zwanzigder Ruheſtörer wurden verwundet Die Polizeiſtationen

Geh Medizinalralh Profeſſor
des Preisrichter

as Wort zur eigentlichen Exöffnung der Aus

n ſtellung Dieſer wies zunächſt auf die Wichligkeit der Veranſtaltung hin und bedauerte dann daß die dig l bienteigepr

Grunde liegenden Beſtrebungen vielſach noch eine ganz falſche
Beurthellung fänden Jn zahlreichen Kreiſen ſei noch die
Meinung verbreitet man wolle dem mediziniſchen Heilverfahren
entgegenarbeiten und die Ausſtellung einer beſtimmten Richtung
widmen Das ſei aber nicht der Fall Man wolle auch weiter
nichts als Wunden heilen und Schmerzen lindern man wolle
aber auch durch das Hinarbeiten anf eine geſundheitsgemäße
Lebensweiſe Krankheiten im Keime erſticken ſich alſo aus
ſchließlich Beſtrebungen widmen welche als human und an
erkennenswerth auch von denen bezeichnet werden müſſen welche
dem Arrangement immer noch ſkeptiſch gegenüber ſtänden Herr
Geheimrath Hennig ſchloß mit einem Hoch auf den Kaiſer

Sodann nahm Herr Baumeiſter Kärger das Wort um den
Ausſtellern die ja doch durch ihr Erſcheinen die Ausſtellung nur
möglich gemacht hätten für dieſe Theilnahme zu danken Er
gab hierbei der Hoffnung Raum daß auch ſie gute Reſultate zu
verzeichnen haben mögen und brachte ihnen ein Hoch dar

Zum Schluß trat Hr Schriftſteller Ka nitz vor das Publikum
um mit warmen Worten des Dankes der Mitwirkung des Herrn
Geh Raths Profeſſor Dr Hennig zu gedenken und ihm als einen
Beweis der Dankbarkeit einen großen Lorbeerkranz zu über
reichen Herr Geh Nath Hennig nahm ihn erfreut entgegen
und dankte mit einigen humorvollen Worten ſür die liebens
würdige Ehrung

Stadtſingechor die Lieder DieNachdem nunmehr der
Himmel rühmen und Das iſt der Tag des Herrn geſungen
hatte wurde die Ausſtellung für eröffnet erklärt und dem feier
lichen Akte folgte ein Rundgang durch ſämmtliche Ränume

Jſt die Ausſtellung auch nicht gerade ſehr zahlreich beſchickt
ſo präſentirt ſie ſich doch in einer Mannigfaltigkeit die nicht
nur einen umfaſſenden klaren Ueberblick über die der allgemeinen
Wohlfahrt gewidmeten Einrichtungen geſtattet ſondern auch
geeignet iſt zur Nacheiferung und zum Vorwärtsſtreben anzu
ſpornen Allen Nebengebleten die auf dem großen Gebiete der
Geſundheits und Wohlfahrtspflege liegen iſt Beachtung geſchenkt
worden fo daß in den verſchiedenen Gruppen auch Unterrichts
und Erziehungsweſen Ernährung Sport Wohnungsweſen zahl
reich vertreten ſind

Daß unter den Ausſtellern die Hallenſer Firmen am ſtärkſten
vertreten ſind liegt in der Natur der Sache aber auch aus allen
übrigen Theilen Deutſchlands ſind zahlreiche Fabrikanten ein
ſchlägiger Artikel herbeigeeilt um ihre Produkte hier zur Schau
zu ſtellen Es würde uns zu weit ſühren wollten wir die
einzelnen Gruppen und die Auslagen darin einer eingehenderen
Beſprechung unterziehen Wir müſſen uns darauf beſchränken
die Ausſtellung im allgemeinen als eine äußerſt intereſſante und
lehrreiche zu bezeichnen Das aber können wir auch aus voller
Ueberzeugung thün

Am den Rundgang durch die Ausſtellung ſchloß ſich ein ſolennes
Feſteſſen an welchem außer dem Ehrenkomitee an deſſen Spitze
Herr Oberbürgermeiſter Staude ſteht noch etwa 60 Perſonen
theilnahmen Jm Verlaufe der Tafel wurden die üblichen Toaſte
ausgebracht So widmete Herr Hoflieferant Meyer der Stadt ein
Hoch dem andere auf die Komitees die Preisrichter die
Damen uſw folgten

Herr Oberbürgermeiſter Staude konnte der Eröffnung der
Ausſtellung die bis zum 30 d M dauert nicht beiwohnen da
ihn ſeine Geſchäfte z Z ſehr in Anſpruch nehmen

Provinzialnachrichten

Weiſſenfels 16 Aug Prinz Friedrich Heinrich
Aus dem Clvilkabinet des Kaiſers iſt folgendes Telegramm an
den Erſten Bürgermeiſter Wadehn eingegangen Se Majeſtät
der Kaiſer und König haben die Abänderung beſtimmt daß
Se Königl Hoheit der Prinz Friedrich Heinrich und nicht der
Prinz Friedrich Wilhelm von Preußen Allerhöchſtdieſelben bei
der dortigen Enthüllungsfeler am 18 d M vertreten

Weißſzenfels 16 Aug Die Stadtverordneten
bewilligten in ihrer geſtrigen Sitzung 8800 M zur Erbauung
eines Verwaltungs gebäudes auf dem Schlachthofe
und erklärten ihre Zuſtimmung zur Betheiligung an dem von der
Firma Paul Löhſer in Berlin projektirten BahnbauMücheln Weißenfels mit Abzweigung Roßbach Naumburg

den Erben des

platz inmitten eines größeren noch zu bebauenden Terrains an
der Merſeburger Straße überwieſen wobei ſich die Geſchenk
geber verpflichten diezu dem Platz führende Straßen auszubauen
durch Pflaſter Kanaliſirung c Die Schenkung repräſentirt
einen Werth von 50,000 M Für das in ſteter Entwicklung
begriffene Elektricitäts Gas und Wafſerwerk wird
am 1 April n J ein Jngenienr als Direktor angeſtellt der
gehalt von 5400 M beziehen ſoll

g Lützen 15 Auguſt Ehrung Schadenfeuer
Herr Stadtrath Lorenz hier iſt in Anerkennung ſeiner lang
jährigen treuen Dienſte von der Stadtvertretung zum Stadt
älteſten ernannt worden Jn Tornau ging heute nacht gegen
3 Uhr der Stall des Arbeiters Thieme in Flammen auf Das
Feuer iſt ohne Zweifel durch ruchloſe Hand verurſacht Thieme
der in einer Grübe bei Streckau arbeitet wurde telegraphiſch
herbeigerufen und fand ſein mühſam erworbenes neuerbautes
Gebäude als Schutt und Aſchenhaufen vor Außer dem Mo
bilar ſind auch 4 Schweine 3 Ziegen 5 Gänſe Kaninchen und

e verbrannt Hoffentlich gelingt es den Brandſtifter zu
ermitteln

Eilenburg 16 Aug Bei der Dreſchmaſchine ver
unglückt Alkoholvergiftung Die beim Guts
beſier Günther zu Eisnig bedienſtete 25 Jahre alte Minna
Rabe wurde vom Getriebe der Dreſchmaſchine bei der ſie be
ſchäftigt war erfaßt und einige male herumgeſchlendert Sie
war ſofort todt Jn Troſſin veranlaßte ein älterer Knabe
einen jüngeren aus einer mit Brenuſpiritus gefüllten
Flaſche zu trinken Der Erfolg war daß der verführte Knabe
ofort erkrankte und trotz ſchnell angewandter Gegenmittel bald

darauf unter ſchrecklichen Schmerzen ſtarb
Eisleben 16 Aug Eine Neuerung wird mit dem

15 d M von ſeiten der Direktion der Mansfeldſchen kupfer
ſchieferbauenden Gewerkſchaft hier auf den Schächten und Hütten
eingeführt An den Lohntagen werden die einzelnen Kamerad
ſchaften nicht mehr in den Wirthshäuſern lohnen ſondern ibr
Arbeitsverdienſt wird jedem einzelnen auf dem betr Schachte
durch einen ihrer Vorgeſetzten ausgezahlt werden

Staſtfurt 16 Aug Tödtlicher Unfall Meſſerheid ſ Der Bergmann Mauſolf von hier wurde heute im
Schacht des Bergwerks Ludwig II von herabſtürzenden Salz
maſſen derart getroffen daß er an den erlittenen Verletzungen
ſofort ſtarb Er hinterläßt eine Frau und ſechs Kinder von
denen das älteſte erſt zehn Jahre alt iſt Der Arbeiter G
von hier hatte ſich mit ſeiner jungen Frau gezankt und in ſeiner
Wuth nahm er das Meſſer und ſt ach in Ermangelung eines
anderen Hbjektes an dem er ſeine Wuth aunslaſſen konnte ſo
blindwüthig auf ſeine eigene Perſon ein daß er
ſich dadurch erhebliche Verletzungen beibrachte ſodaß
nach dem Krankenhanfe gebracht werden mußte wo er bedenkl ch

darniederliegt naiſ ten O goldene
Erfurt 16 Aug Der Kaiſerpokal Der 900Pokal welchem dem Kaiſer am 25 d M der enStadt geboten werden wird iſt von dem bieſigen e e

Kommerzienrath Stürcke geſtiftet Er in ein Figrehnt ver
Goldſchmiedekunſt Auf dem Fuße des zwei ſuen einen
Bechers ſteht Gewidmet zum Kaiſertrunk in Erfur

ürcke und auf demW e Welt Kaiſer Wilhelm s II getrunken werden

c
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appen ſind an dem Pokal noch die Vildniſſe derZt Frhdrich Wilhelm III und IV der Kaiſer Wilhelm I
riedrich III und Wilhelm II angebracht Der Becher iſt mitZſtbaren Edelſteinen ausgelegt

Erfurt 16 Aug Kohleneinkaufsverein Billet
ſten er Ein Kohleneinkanfsverein ſoll demnächſt hier gegründet
werden Bereits geſtern fanden ſich im Reſtaurant Paradles
zahlreiche Bürger zu einer Vorbeſprechung ein Eine Villet

ener wie ſie ſchon vom Oberbürgermeiſter Schneider zur Ein
Führung in Ausſicht genommen und ſpäter mehrfach beſonders
won dem jetzt verſtorbenen Stadtverordneten Schmöger empfohlen
worden war bringt der Magiſtrat neuerdings in Vorſchlag Die
Frage wird zunächſt einer gemiſchten Kommiſſion zur Vorbera
bung übergeben werden

Weſterhüſen 16 Auguſt Feldbrände Geſtern ge
riekden etwa 8 Morgen heute mittag gegen 100 Morgen Ge
treide in hieſiger Feldmark in der Nähe der Magdeburg Leipziger
Eiſenbahn in Brand wahrſcheinlich durch Feuerfunken der Loko
moliven Das Getreide iſt verſichert

e Bernuburg 16 Auguſt Vermächtniß Unſerer Stadt
ſind von der hier verſtorbenen Rentiere Seiffe teſtamentariſch
42,000 M vermacht worden mit der Beſtimmung daß die Zinſen
des Kapitals hier anſäſſigen ſchwindſüchtigen Perſonen zu
gute kommen ſollen

Braunſchweig 16 Aug Aus der Geſchichte der
Konjerveninduſtrie Dieſer Tage verſtarb hier ein Mann
dem unſere Stadt das Aufblühen ihrer Konſerveninduſtrie vor
nehmlich des Spargelbanes in erſter Linie verdankt Hoflieferant
Guſtav Grahe Bis etwa zum Jahre 1860 wurde hier der
Anbau von Spargel nur in ganz geringem Umfange durch
einige Gärtner betrieben die ihn direkt an die Konſumenten
verkauften Da machte 1861 Grahe den Verſuch Spargel in
größeren Mengen zu ziehen Seine Bemühungen gelangen und
ſo unternahm er im Jahre 1863 erfolgreiche Konſervirungs
verſuche Er fand reichen Abſatz für ſeine Fabrikate wenn auch
en der erſten Zeit nur bei Privatkundſchaft Grahe vergrößerte
fortgeſetzt ſeinen Anbau und ermuthigte viele Gärtner und Land
wirihe zur feldbaumäßigen Anlage von Spargel indem er ſich
zur Abnahme der Ernte verpflichtete Gegenwärtig beſitzt die
Grahe ſche Konſervenfabrik Spargelkulturen von 800 Morgen
es iſt das größte der hier beſtehenden Unternehmen gleicher Art
Grahe wurde auch zum Mitgliede der Reichskommiſſion zur
Feſtſetzung der Durchſchnittspreiſe der ein und ausgeführten
Waaren ernannt und bekleidete dieſes Amt mehrere Jahre bis
ihn körperliche Leiden zu deſſen Niederlegung zwangen Vor
kurzem hat nun der Tod ſeiner reichen Thätigkeit ein Ziel geſetzt
Grahe hat ein Alter von 72 Jahren erreicht

RNeuſtadt Orla 16 Aug Alte Liebe roſtet nicht
Tod durch Blutvergiftung Voll Unmuth darüber daß
ſeine Angebetete ſich während ſeiner längeren Wanderſchaft ver
veirathet hatte wanderte vor mehr als vierzig Jahren ein
dieſiger Einwohner nach Amerika aus Er erwarb ſich dort ein
kleines Vermögen und Weib und Kind Da aber dieſe vor
einiger Zeit ſtarben und er ſich vereinſamt fühlte trieb ihn die
Sehnſucht wieder nach Deutſchland und ſeinem trauten Orlathal
Hier fand er zwar manches verändert aber doch lebte dle einſt
von ihm Verehrte noch und da dieſe auch vereinſamt im Leben
ſtand bedurfte es nicht langer Verhandlungen der Liebesbund
wurde erneuert und in nächſter Zeit wird der 71jährige Bräu
tigam ſeine 70jährige Braut doch noch zum Traualtar führen
Der Schmiedemelſter Bürgermeiſter Kägler in Knau hatte ſich
ein Stück Eiſenſchlacke in den Fuß getreten Nach wenigen
Tagen ſchwoll der Fuß an Auf Anrathen des Arztes fuhr der
Bedauernswerthe in die Jenger Klinik aber ſchon am dritten
Tage ſtarb der rüſtige Mann an den Folgen der Blut
vergiftung

Altenburg 16 Aug Brandſtiftung Leichen
fund Eine beim Gutsbeſitzer Friedemann in Jückelberg
in Dienſten ſtehende Magd ſteckte in der Abſicht ſich ſelbſt mit
zu verbrennen die gefüllte Scheune ihres Brotherrn in Brand
die mit allem Jnhalt an Feldfrüchten und Geräthen dem Element

um Opfer fiel Die unverſehrt gebliebene Brandſtifterin wurde
ingfeſt gemacht Jn der Pleiße bei Remſa wurde ein männ

licher Lelchnam gefunden der nach Ausweis der vorhandenen
Papiere als der Arbeiter Eduard Müller aus Wolpernhain
rekognoßcirt wurde

Leipzig 16 Aug Von einer ſeltſamen Anarchiſten
affäre wird folgendes gemeldet Geſtern abend erklärte ein
junger Menſch dem Jnhaber eines Reſtaurants in der Emilien
traße er ſei Anarchiſt und ſei beauftragt den König von
Sachſen zu ermorden er könne jedoch diefen Auftrag nicht
ausführen Der betreffende junge Mann Nameus Seling
wurde verhaftet S iſt ein 19jähriger junger Menſch aus
Württemberg der thatſächlich in der Betrunkenheit der
artige Aeußerungen gethan hat Er hat früher ſchon einmal an
Säuferwahnſinn gelitten und ſoll zunächſt auf ſeinen Geiſtes
zuſtand unterſucht werden

h v

Vermiſchtes
Wie in Paris geſtohlen wird Die Polizei hat noch keinen

beſonders guten Fang gemacht unter den vielen Dieben die der
Weltausſtellung zu Ehren jetzt in Paris Gaſtrollen geben und
etwas leiſten Ein Amerikaner Herr Shortwood war es der
das Opfer eines amerikaniſchen Diebſtahls vol à Vaméricaine
wurde Er machte in der Ausſtellung die Bekanntſchaft des
Engländers Darckſon der gut franzöſiſch ſprach und gekommen
war mehrere der wunderbaren neuen Maſchinen zu kaufen
Beide gingen drei Tage lang ſtets zuſammen aus bis ſie in
einem Kaffeehauſe der Ausſtellung mit Herrn Buller zuſammen
trafen den Darckſon als alten Bekannten begrüßte der ihn
fofort ſeinem Freunde Shortwood vorſtellte Darckſon ſchloß
mit Buller ſein Geſchäft ob der neuen Maſchinen ab und zählte
ihm ein Bündel Banknoten hin überließ ihm auch ſeine Leder
taſche um dieſe zu tragen Beide entſchuldigten ſich bei dem
Amerikaner die Unterhaltung durch das Geſchäft unterbrochen
zu haben Buller legte die Ledertaſche auf den Stuhl neben
Shortwood der nun auch ſeine Ledertaſche mit 40,000 Francs
Jnhalt dazu legte Shortwood wollte noch die Salle des ilſusions
ſehen Darckſon erklärte er ſei ſchon zweimal dort geweſen
worauf Buller ſich erbot ihn dorthin zu begleiten Statt ſeine
Ledertaſche umzuhängen erklärte Buller Jn der Salle
des illusions kann man bei der zeitweiligen Finſterniß leicht be

ſtohlen werden die Taſchendiebe ſind ſo abgefeimt geſchickt Sie
u Darckſon gewandt ſind ſo freündlich ſie zu hüten in zehn
Minuten ſind wir ja zurück Shortwood Ganz recht Meiſter

arckſon wird auch gern die meinige bewahren Jn der Salle
es illusions verlor Shortwood ſeinen neuen Freund Buller

Er eilte ins Kaffeehaus aber Darckſon wie die beiden Leder
taſchen waren verſchwunden Auf dem Polizeiamte der Aus

ellung wo mehrere Sprachen geſprochen werden erklärte ihm
der Beamte er ſei das Opfer eines amerikaniſchen Diebſtahls
ewordeu Da hätte ich zu Hauſe bleiben können, meinte der
merikangex kleinlaut

Unglücksfälle Jn der Gemeinde Hofſtetten beiOffendurg bronnte geſtern das Haus des Haufbauern Wegner
ab Vier Perſonen fanden dabei den Tod in denFlammen Der Hofbauer und ſeine Tochter wurden ſchwer
verletzt Die Entſtehungsurſache des Brandes iſt nicht bekannt

ren d e Paar her en R in das eiſerne Dachgerüſt eines Exerzirhauſes eingeſtürzund hat einen Arbeiter ſchwer verletzt

Letzte Nachrichten

Die Wirren in Ching
Ueber die Zuſammenſetzung der in der Ausrüſtung be

findlichen
neuen Chinabrigade

ſind nunmehr die endgiltigen Beſtimmungen getroffen worden
Der Kaiſer hat die Mobilmachung von 4 Jnfanterie
bataillonen 1 Schwadron 4 Feldbatterien
2 Gebirgsbatterien 1 ſchweren Batterie die
Artillerie durchweg mit dem neueſten Krupp ſchen Material
ausgerüſtet 1 Pionier compagnie ſowie von 2 Eiſen
bahnbau Compagnien befohlen Zu dieſen Truppen
treten die erforderlichen Munitionskolonnen und
Trains Auf direkte Veranlaſſung des Kaiſers ſoll mit
dem nächſten nach Oſtaſien gehenden Truppentransport auch
eine größere Anzahl Brieftanben mit nach China geſandt
werden die dort als Depeſchenboten verwandt werden ſollen

Das Kriegsminiſterium hat der Berliner Mützen fabrik
von M Gärtner den Auftrag zur ſchleunigen Lieferung
von 10,000 Mützen für umere Truppen in China gegeben
da die nen eingeführten Strohhüte ſich nicht bewährt
haben Die nene Kopfbedeckung ähnelt in ihrer Form den
ruſſiſchen Militärmützen Der zu den neuen Muützen verwendete
Stoff iſt hellmodefarbiges Leinen das mit Neſſel gefüttert iſt
Am hinteren Rande der Mütze wird der Nackenſchleier an
gebracht

Einen Marſchallſtab beabſichtigt der Kaiſer wie der
Voſſ Ztg berichtet wird am Sonnabend vormittag im

Reſidenzſchloß in Kaſſel dem Grafen Walderſee in Anweſen
heit der Generale feierlich zu überreichen

Zerftörnug von Berliner Miſſionsſtotionen
Jm proteſtantiſchen Miſſionshauſe zu Berlin iſt folgendes

Telegramm aus Kanton eingelanfen Tſchichin Namon
Lukhang zerſtört Der Jnhalt dieſer wenigen Worte
bedeutet für die Berliner Miſſionsgeſellſchaft einen großen und
ſchmerzlichen Verluſt Denn ſie hat nach ihnen die Zerſtörung
von zwei blühenden Hauptſlationen und der bedeutendſten
Außenſtation zu beklagen Jnwieweit das Leben der Miſſionare
bedroht iſt oder ob dieſe ſich noch rechtzeitig in Sicherheit ge
e haben darüber liegen zur Stunde Nachrichten noch

nicht vor
Der Vormarſch auf Peking

Die uns geſtern ſchon über London telegraphiſch zugegangene
Meldung daß die Verbündeten bereits vor Peking
nach anderen Verſionen in Peking eingezogen ſeien hat
an amtlicher Stelle in Berlin zwar noch keine Beſtätigung ge
funden wird aber als nicht un wahrſcheinlich betrachtet Dieſe
letztere Annahme findet von verſchiedenen Seiten ihre Be
ſtätigung Das New York Journal veröffentlicht folgende
Diſt d M datirte Depeſche ſeines Korreſpondenten in

chifu

Jch erfahre aus guter chineſiſcher Quelle daß die Ver
bündeten am Montag vor Peking eingetroffen
ſind Jch babe guten Grund zu der Annahme daß das Heer
den Einmarſch in Peking erzwang und daß die
Geſandten und ihre Freunde gerettet ſind wahr
ſcheinlich befinden ſie ſich gegenwärtig wohlbehalten bei dem
Heere der Verbündeten
Aehnlich lauten telegraphiſche Nachrichten welche die Agenzia

Stefani in Rom aus Taku und Tſchifu unterm 13 und
14 Aug erhalten haben will Die Meldung vom erſt
genannten Tage beſagt Admiral Candiani iſt in Tſchifu ein
getroffen Eine Abtheilung Jtaliener befehligt von Leutnant
Sirianni iſt in Yangtſun angelangt Die Verbündeten
ſind in der Nähe von Peking
ein chineſiſches Corps befehligt
zurückgeworfen hatten Die
ſolgendes

Die Verbündeten ſind nach einem ſehr beſchwerlichen
Marſch am 11 in Mat ou in der Mitte zwiſchen Hohſiwu
und Tung ſchu eingetroffen Ein ſtarkes chineſiſches

Corps ſperrt den Weg nach Tſchang kia wan Der
Befehlshaber der Ruſſen theilt mit daß die rückwärtigen
Verbindungen bedroht ſind er befürchtet einen Au
griff und verlangt Verſtärkungen Ein Bataillon Fran
zoſen und zwei Compagnien Jtaliener letztere von dem Kriegs
ſchiff Fieramosca ſind gelandet worden

Dieſe letztere Meldung iſt geeignet erhebliche Beſorgniſſe zu
erwecken wenn auch vorauszuſehen war daß die Chineſen
welche bei Tientſin ſtarke Truppenmaſſen zuſammenzogen
verſuchen könnten die rückwärtige Verbindungslinie der inter
nationalen Truppen abzuſchneiden Da Verſtärkungen darunter
auch deutſche Mannſchaften bereits auf dem Wege zum
Hauptcorps ſind iſt zu hoffen daß die Abſicht der Chineſen
gründlich vereitelt wird

Einem neuen Telegramme zufolge iſt Tſchang kiaga wan
unter geringen Verluſten genommen DieChineſen welche 500 Todte zurückließen flohen theils
nach Tung tſchon theils nach Peking Der Marſch auf
Ma tou war wie General Gaſelee unterm 11 Auguſt nach
Waſhington telegraphirt äußerſt beſchwerlich und wurde
nachts ausgeführt Die Truppen aller Nationalitäten
leiden ſchwer unter der Hitze Man glaubt daß der
Feind nördlich Tſchang kiag wan verſchanzt iſt

Waffenſtillſtand und Friedensvermittlungen
An die chineſiſche Geſandtſchaft in Berlin iſt ein

vom 9 Aug datirtes Telegramm des deutſchen Ge
ſchäftsträgers in Peking von Below gelangt welches
auf Bitte des öſterreichiſch ungariſchen Geſchäftsträgers
von Roſtand auch zur Kenntniß der öſterreichiſchungariſchen
Regierung gebracht wurde Der Jnhalt des Telegramms
iſt folgender Li Hung Tſchang iſt wie uns mitgetheilt
wird bevollmächtigt und angewieſen mit den Vertragsmächten
telegraphiſch zu verhandeln Die übereinſtimmende Auffaſſung
der fremden Vertreter in Peking geht dahin daß dadürch
ein ſchnelles Vorrücken der Entſatztruppen auf
Peking in keiner Weiſe verzögert werden ſollte
denn hierin allein liege die Möglichkeit die hier eingeſchloſſenen
Ausländer aus einer Lage zu befrelen welche durch den Mangelan Lebensmitteln und das Auftreten von Krankheiten Gäglch

kritiſcher werde Reis Mehl und Pferdefleiſch ſind höchſtens
noch für v Tage vorhanden Jm übrigen iſt die Lage
ſeit dem 15 Juli unverändert

nachdem ſie am H d
von TungFuHſiang

andere Nachricht meldet

Truppen eingeſchloſſen welche von Zeit zu Zeit eln intenſives

urſachen
keine Nachricht

chineſiſche Geſandte in London
gramm erhalten

zugegangen
kampf erreichte am 7 Auguſt das Dorf Ejur am 8 Auguſt
Eltſchſhan und am 9 Auguſt Sanjſhan und holte den Feind
ein

Wir ſind nach wie vor von

Ueber das Vorrücken der Entſahziruppen haben wir

Das Evening Journal veröſſentlicht ein Telegramm aus
Kobe demzufolge Japan einen Waffenſtillſtand zwiſchen
den Mächten und China vorgeſchlagen habe
habe den Waffenſtillſtand angenommen Die Bedingungen der
Mächte gingen dahin entweder die Geſandten den Truppen
der Mächte an den Thoren Pekings auszuliefern oder den
Truppen zu geſtatten die Stadt zu betreten und die Geſandten

zu holen Japan habe die Verhandlungen eingeleitet

Letzteres

Das Kabinet in Waſhington hielt geſtern eine Sitzung
ab in welcher es ſich dahin ſchlüſſig machte das Vermittlungs
anſuchen LiHungTſchang s zu beantworten Es verlautet die
Vereinigten Staaten ſeien bereit einem Waffen
ſt illſtand zum Zwecke der Befreiung der Geſandten
und der übrigen in Peking Eingeſchloſſenen zu
zuſtimmen und würden nach der Befreiung derſelben die
Feindſeligkeiten eine beſtimmte Zeit einſtellen um über
Friedensbedingungen zu verhandeln

Die Lage in Shanghai
Jn einer am Mittwoch ſtattgehabten Verſammlung der

Konſuln in Shanghai wurde von den anderen Konſuln kein
Einſpruch dagegen erhoben daß die britiſchen
Truppen gelandet werden doch erklärten die übrigen
Konſuln daß auch ihre Regierungen Truppen
landen laſſen würden Der britiſche Konſul ſprach ſich
aber dagegen aus und drohte daß die jetzt zur Landung
bereiten britiſchen Truppen zurückgezogen werden würden
Die Konſuln ſandten infolgedeſſen auf Grund gemeinſamer Be
ſchlußfaſſung folgendes Telegramm an ihre Regiernngen

Wenn die indiſchen Truppen in Wuſung zurückgezogen werden
beſteht große Geſahr für Shaughais Sicherheit Dieſe
Truppen ſollten gelandet werden auf Grund einer
internationalen Verſtändigung Zum ausreichenden
Schutz Shanghais ſollten ſofort noch mehr Truppen von den
Verbündeten geſchickt werden

Dieſes Telegramm hat aber ſeine Wirkung verfehlt denn
dem Admiral Seymour wurden durch Vermittlung des Ge
neralkonſuls Jnſtruktionen geſandt wonach die nach Shanghai
geſandten Truppen nach Norden weitergehen ſollen
Die britiſchen Bank und Schiffahrts Firmen telegraphirten
deshalb an Lord Salisbury und gaben ihrer Meinung Aus
druck daß dieſe Anordnung verhängniß volle
haben
erſuchten die Sache nochmals in Erwägung zu ziehen
fremden Konſuln die ebenfalls wegen der Folgen ſolchen Vor
gehens beſorgt ſind haben
Regierungen
gierung zu veranlaſſen daß ſie die Landung der Truppen in
Shanghai anordne

Folgen
indem ſie die Regierung zugleich e

ie

würde

identiſche Noten an ihre
die britiſche Re

erneut
gerichtet mit dem Erſuchen

Die neueſte Nachricht in dieſer Angelegenheit beſagt der
Lofengeln habe ein Tele

in dem es heißt daß ein Abkommen ge
troffen ſei nur eine kleine Anzahl von Truppen in
Shanghai zu landen Die Chineſen ſeien wieder ruhiger
geworden und die Gefahr eines Aufſtandes im Süden Chinas
abgewendet Für die Sicherheit Shanghais beſtänden keine
Befürchtungen mehr

Rußland und Ching
Dem ruſſiſchen Generalſtab ſind geſtern folgende Nachrichten

Die Kavallerie Kolonne des Generals Rennen

der ſich mit 4000 Mann Jnfauterie 5000 Mann
Kavallerie und 12 Geſchützen in feſter Poſition befand
General Rennenkampf griff den Feind mit zwei Schwadronen
und zwei Geſchützen in der Front und mit zweieinhalb
Schwadronen auf der rechten Flanke an und umging deſſen
Arrièregarde Die Chineſen vertheidigten ſich
lange im Centrum und gingen in die Offenſive
über gegen die ſie umgehende Kolonne gerade in der
Mitte zwiſchen den getheilten Abtheilungen und zwangen
ſie vorübergehend ihre Poſition zu ändern Durch die
Attacke der Koſaken des Centrums wurden aber dann
die Chineſen gezwungen ſich auf ihre Poſition zurückzuziehen
Gleichzeitig zwangen die beiden ruſſiſchen Geſchütze die 12 feind
lichen Geſchütze von denen zwei demontirt wurden zum Rück
zuge Alles dies zwang den ſo bedeutend überlegenen Feind
ſeine Poſition endlich zu räumen Jm Kampfe hat ſich
neuerdings die fünfte Schwadron des Amur Regiments aus
gezeichnet Am 12 Auguſt erhielt General Rennenkampf die
erwarteten Verſtärkungen
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Wetter Ansſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten
18 Auguſt Meiſt heiter warm Strichweiſe Gewitterregen
19 Auguſt Vielfach heiter warm Stellenweiſe Gewitter

Meteorologiſche Station zu Halle

16 Auguſt 17 Auguſt6 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 756,4 755,5e en rn 7el FenchtigleitWinde o 2 o 3Maximum der Temperatur am 16 Auguſt 28,4 C
Minimum in der Nacht vom 16 Auguſt bis 17 Auguſt 14,9 G
Niederſchläge vom 17 Anguſt 7 Uhr morgens 0 C m

Waſſerwärme der Saale am 17 Auguſt mitgetheilt vom Florabade 18 R

Bericht des Berliner Wetterburenans
vom 16 Auguſt morgens

Memel 773 4162 ONO 1 halbbedeckt Swinemünde 771 18 RO2
wolkenlos Hamburg 770 182 O 3 wolkig Borkum 769
NO 4 Dunſt Berlin 769 419 OSO 4 wolkenlos München 764 r

t ten e t netetill hedeckt Peterèshbnr 215 W helter r See u N 1 Nebel Paris 763 155
NNO 2 bedeckt

e M
Bäder und Sommerfriſchen

Die uns heute vorliegenden Bäder Frequenzliſten weiſen bis
jetzt folgende Beſuchszahlen nach Friedrichroda und Rein
ardsbrunn 14 Aug 8959 Sulza 13 Aug 1971

Karlsbad 14 Aug 41,859 Marienbad 14 Aug 17,906
Soolbad El men 12 Aug 5401 ſtädt Eiſen und Moor

Gewehrfeuer auf unſere Stellungen abgeben und Verluſte ver
Kglab Schiedeberg 12 Ang 1793 Sylt 13 Aug 9141
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Predigt Anzeigen
Am 10 Sonntag n Trin den 19 Augnſt predigen

1 L Franen vorm 8 Uhr Hilſepred Riedel Vormun Nach der Predigt Beichte u Abend
Nachm 2 Uhr Kindergoltesdienſt Ober

Montag abends 6 Uhr BVibelſtunde
Derſ n 8 Uhr Kandidat RuſtenbachVorm 10 Uhr Oberpred Wächtler Vorm 11 Uhr Francke ſcher

10 Nhr Archidlat Pfanne

h derter rof SchmidtPager r Nitich vorm

Kindergottesdienſt im Konſirmandenzimmer Kandidat Lippelt
Nachm 2 Uhr in der Kirche Kindergottesdienſt Oberdiak Richter

St Moritz vorm 8 Uhr Diak Nietſchmann Vorm 10 Uhr
Kandidat Donath Hoſpitalkirche vorm 10 Uhr Paſtor
Nielſchmann Nenmarkt vorm 8 Uhr Diakonns Wagner
Vorm 10 Uhr Paſlor Meinhof Nachm 2 Uhr Kindergottes
dienſt Diak Wagner Mitlwoch vorm 10 Uhr Beichte und
Abendmahlsfeier Derſelbe Abends 6 Uhr Bibelſtunde Paſtor
Meinhof St Stephanns vorm 8 Uhr Hilfspred Buſch
Vorm 10 Uhr Siehe Paulnsgemeinde Vorm 11 Uhr
Kindergoltesdienſt Paſtor Meinhof Paulns Gemeinde
in der Stephanuskirche vorm 10 Uhr Gottesdienſt Hilfspr

v Bröcker Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Derſ Donners
tag abends 8 Uhr BVibelſtunde Derſelbe Goetheſtraße 6 P
Glancha vorm 10 Uhr Diak Witte Vorm II Uhr Kinder
gottesdienſt in der Schule am Völlbergerweg Derſ Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt Hilfspred Keller Mittwoch vorm
10 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier Diak Witte Donnerstag
abends S Ühr Bibelſtunde in der Herberge I Mauerſtraße
Derſ Freitag abends 8 Uhr BViselſtunde Hilſspred Keller

Jm Panl Riebeck Stift vorm 8 Uhr Diak Witte
Jn der Provinzial Blinden Anſtalt vorm 9 Uhr Oberpred
Knunth Dombkirche vorm 10 Uhr Domprediger Lie Lang
Vorm 113/ Uhr Kindergottesdienſt Predigtamts Kand Donath
Abends 6 Uhr Konſ Rath Göbel Johannes Gemeinde
vorm 10 Uhr Hilſspred Tiſcher Kirchenchor Nach der Predigt
Beichte und Abendmahlsſfeier Derſ Städtiſche Siechen
auftalt vorm 8 Uhr Hilfspred Tiſcher Digkoniſſen
haus vorm 10 Uhr Paſtor Jordan Evang lnuth
Gemeinde Ludw Wuchererſtraße 1I1 vorm 10 Uhr Leſe
gottesdienſt

St Franziskus und Eliſabethkirche Sonntag Feſt
Maria Himmelfahrt morgens 7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr Militär
gottesdienſt 9 Uhr Hochamt und Predigt 11 Uhr heil
Meſſe Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht

St Norbertkirche in Halle Giebichenſtein Sonntag Feſt
Maria Himmelfahrt vorm 8 Uhr heil Meſſe mit Homilie
a r Hochamt und Predigt Nachm 2 Uhr Chriſlenlehre u

ndacht
Halle Giebichenſtein Sonntag vorm 8 Uhr Paſtor Meltzer

Vorm 10 Uhr Superint Bethe Nach der Predigt Abendmahl
Derſ Nachm 1 Uhr Kindergottesdienſt in Eröllwitz Paſtor
Kunltz Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Paſtor
Meltzer Amtswoche Superint Bethge

8 Uhr Bibel Veſprechſtunde Friedenſtraße 34
aſtor Meltzer
Diemitz vorm 9 Uhr Predigt Paſtor v Skockhaufen

Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Derſelbe

Synagogengemeinde Freitag abends 7 Uhr und Sonn
abend vorm 8/2 Uhr Gottesdienſt

HDamburg 16 Aug Vormittagsberieht Good
Seſſ 41,50 Gd Dez 4,25 G4 März 42,75 Gd Mai 43,25 C

lamburg 16 Aug abends 6 Uhr
per Sept 41,25 Gd Dez 42,00 Gd per März 42 75 G Mai 43,25 Gd

IIavre 16 Aug Sehlusshericht Hericht der Damburger Firma
per Sept 50 50 per Dezbr 51 25 Unregelmässig

Amsterdam 16 Aug Java Kaffee good ordinary 37,00

Petroleum
Hamburg Petroleum Standard

7,39 Br
Bremen 16 Aug Börsen Schlussbericht Rakfinirtes Petroleum

loco 7,49 Br
u r Ang 4 Schlusshbericht Raffinirtes Type weissveo 19,25 her u Mr per August 19,25 Br per Sept 19,50 hOkt Dez 19,75 Br Fest s r 4 4 re
New Vork 16 Aug Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 8,05 do in Philadelphia 8,00 do Reſined in Cases 9,35
do Credit Balavpees at Oil City 125 00

Oelaaaten Oeloe Feottwagaren
New Vork 16 Ang Telegr Schmalz Western stenm 6,95

do Rohe und Brothers 7,20
HDamburg 16 Aug Rühöl unverrollt ruhig loco 60,5
Bremenu 16 Aug Schmalz ſest Wiüeox in Tuhs

36 ſ Armour shield in Tubs 36 Pu andere Marken in Doppel
Fimern 37 Pfg Speck ruhig Short elear middling loco Pfg
August Abladung

aris 16 Aug Schlusshbericht Rüböl behauptet Aug 66,25 Sept 65,50
Sept Dez 65,75 Jan April 65 75

Antwerpen 16 Aug Schmalz per Jult 872,

R SpixitusHamburg 16 Aug Spiritus still August 17 G Anugust Sept17 Sept Okt 17 G F r uParis 16 Ang Schlussbericht Spiritus Aug 35,05
Sept 35,75 Sept Dez 34 50 Jan April 34,00

Häüälsenfrüchte
leipzig 14 Ang Mais per 1002 kg netto amerikanischer 120

123 A bez u Br Rundmais 126 150 A bez u Rr

19 Aug still White loco

matt

average Santos

Kaffee good average Santos

Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per Aug 50,00

Futterartikel
Hamburg 46 Aug Orlknehen kest Rapakuechen 105 130 M

Ieinkuchen 140 150 M Fulmknehen deutsehe 110 Cocosn um
kuchen 120 140 M Cocosnusskuchen deulzeche M Erd nun
kuchen 130 155 M Baumwollesnatkuchen 125 140 M Palinkernzehros
95 190 M die 1000 k

Chemische Produkte
London 14 Aug Chiemlpeter ord 8 sh 1 raft Seh Gd

Wasserstäude bedeutet uber unter Null

San und Vaatra aliWuens
Artern Brückenpegel 15 Aug 0,44 16 Aug
Weissentels Oberpegel a 4 2,38 2,389do Umerpegel 0,00 0,00Trotha 6 ,48 17 4 1,45 2Alsleben Oberpegeol 15 2,29 16 2,29do Unterpegel 28 1,32 2Bernburg 4 0,99 4 0,94 5Knlbe Oberpegel 7 1,46 a 4 1,44 2do Unterpegel 4 0,38 s 4 0,30 8

Moldan Iser Eger Elbe
A T M ug Falſ Wuohsr wW 7 d 2 7Budweis 5 0,07 Torvwanu 16 171 7 2

Prnx 50 6 Wittenberg 1,02Junxghunziau 0,07 KRosslau 0,451 3 anun 9,32 1 PBarby 1 0,72ardubitz 9,12 3 Wagdeburg 0,90Brandeis 0,00 10 Fangermünde 4 1,35 1Alelnik 0,52 4 Witienberxe 1,07 1leitmeritz O 41 Bbömitz Peg I5 j 9,49 2Aussig 16 0,365 71 lauenburg 16 4 9,571 4Dresden W 1,25 1
Aussig 16 Aug Von den oberen Plätzen werden 23 em Fall ge

meldet Ilentige Fahrtiefe Zoll österr Alass Fracht nach Magde
burg Pfg die Tonne bezahlt

IIandel Gewerbe und Verkehr
Dässeldorf 16 Aug Der Kohlenmarkt ist unverändert fest Der

markt bleibt abwartend etwas lebhafter Die nächste Börse für Pro
dukte findet am 58 Sept statt

Die Aktien Malzfabrik Sangerhausen ertheilt für 1899/1909
18 Proz die Aktien Malzfabrik Rossleben 22 Proz PDividende

Sculachtviehmarkt im städ tischen Viehkhofe zu Halle

t Am 16 Aug 1900
Preise f 50 Kg a Iebend b Schlachtge wicht

Zum Verkaufe II Qual III Qual 2standen l ar l e ver 2 äEE
833 Rinder 33davon 7 Ochsen 31 291 71 Färsen 1123 Kühe 32 28 26 2832 Bullen e e c51 Kälber 44 45 35 5122 Hammel Schakfe 28 26 22206 Schweine 68 65 46 171 35
Geschäftsgang mittelmässig Gesammt Auſtrieb dieser Woche

72 Rinder davon 8 Ochsen 2 Kalben 45 Kühe 7 Bullen 57 Kälber
63 Schafe 324 Land Schweine zusammen 522 Sehlaehtthiere

Sehlagehtviehmarkt Leipzig 16 Aug larktpreiss für 50 kg
In Mark ersto Notirung für Iebend zweite Iür Schlachtgewiecht

Auftrieb 138 Rinder und zwar 38 Ochsen 13 Kalben 45 Kühe
42 Bullen 874 Kälber 341 Stück Schafvieh 1262 Schweine und zwar
1262 deutsche aus Ungarn zusammen 2615 Thiere

Ocheen 1 volllleischige ausgemästete 702 junge ſeigiuge nicht ausgemästete 67
3 mässig genährte junge gut genährte ältere 64
4 gering genährte jeden Alters 60

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben 66
u Kühe 2 vollfleischige ausgemästete Kihe 61

3 ältere ausgemüästete Küh e 604 mässig genährte Kſhe und Kalben 545 gering genährte Kühe und Kalhen 47
Ballen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwerthes 63

2 mässig genährte jüngere u genährte ältere
3 gering genährte e

Kälber feinste Mast Vollm Mast u beste Saugkälber
2 mittlere Mast und gute Suugkälber
3 geringe Saugkülber
4 ältere gering genährte Fresser

Scehafe 4ſastlämmer und jüngere Masthammel
ältere Masthammel

a

müssig genährte IIammei u Sohnte lorzseh te

Vollfleischigs der feineren

g

3

Schweine 1
2 Heischige
3

4

17

c

gering entwiekelte sowie Sauen und Eber
ausländisehe aus

Geschäſftsgang langsam Verkauf 139 Rinder und zwar 34 Oechsen
13 Kalben 45 Kühe 38 Bullen 865 Kälhber 257 Schafe 1131 Schweine

i828 i 85

Getreicde
New NYork 16 Aug Telegr Rother Winterweizen

802 August September 7877, Oktober 79 Dezember 80 7,
Mais August September 44 Dezember 40 MMehl 2,70
Getreideſracht 3

Ohlcageo 16 Aug PTelegr Weolz en August 73 September
733 Ala is August 39

Hamburg 16 Aug Weizen loco flau loco holsteinischer
155 160 Roggen loco stetig weeklenburger neuer loco
russischer loco matt 100,00 Uafer fest Gerste fest

Amsterdam 16 Aug Weizen auf Termine ruhig Norbr
184 Roggen loco auf Termine ruhbig Okthr 126 März 127

AntwWerpen 16 Aug Weizen behauptet Roggen ruhig Hafer
behbaupiet Gerste behauptet

Zuchkoer

London 16 Aug 965 Javazueker loco 13 rubig RübenRohzucker 11 sh O d Kauſer 11 sh 19 d Verkäufer ruhbig

Paris 16 Aug Sehluss Rohzneker watt 88 loco 332 34 Weisser Zucker watt Hr 3 per 109kg Aug 332 Sept 307,
Okt Jan 28 Jan April 20

Kafles
Aemburg 16 Ang Katlee rubig Vmsatz 2009 Saox

Sangerhäuser Masch b c Deutsche Hypoth Pfanähbriefe r erk
Rr Saxonin Cement 27,75 onsolidat Bergw G 346 900Berliner Börse n e Waleer 3 2 u Rontenkrioke on Marie b

vom 16 August Sehlesische Cement 17 26629 Anh Dessauer Pfdbr 4 99 490 Duxer Kohlen kon 9 1174 730
Ergünzung 2u den Not r l4 211,00b20 D Gr K B IV rz 110 3 98 290 Gelsenkireh Gussstahl 4 152 00 brgünzung den Notirungen Siemens Glas Indusir 17 28,5 0 do V rz 100 3 92,006 lIarzerEisenw Lit A R 25 1456,606

im gostr Abeniiblntt Siemens IIalzke l0 159 500 do VI unkb b 1900 498 390 Inowrazl Steinsalzb 75 593
Van, Di t Stettiner Cham Didier 30 333 50b 0 do VII unkb b 1903 4 93 ba Kattowiizer 14 296,70b0

z an n o Sudenburg Maschin 94,99B Deutsch Grundsch Ob 4 98 29 h Königin Marienhütte 5 82 19060
o rin Woecehsel 5 Lomhb 6 Ver Köln Rottw Pulv j2 192 0b23 do do V vl 4 99 e poldsgr Edderitz 6 99,60b0

Amsterdam 3 Brüssol 3 Vereinsbrauerei Artern 100,5596 Deuts Hp Pfd VII 4 9s 250 Inise Tiefban konv O 77 756
Petersburg 8 Wien b Westf Draht Industrie I 152 do u la eonv 4 98 250 do do St Pr 4 1129,75b6

London Faris 3 do Union konv 16 Femb IIypothek Pfd Magdeburg Rergwerk 35
D o Fong do 69 St Pr z 8 251 310 um 1955 4 I100 00bz PMarienhütte Kotzennu 5 90 bentsohe Fonds u Stantspap Wiftener Guss 18 206 W do unk bis 1900 4 98,7501 Mend Schwert St Pr 6 127 25620
mer Summe Wilhelmshütte eonv 12 15 75620 do 01 330 unk 908 3 93 0cbr Niederl Kohlen 7 116 00be6
Berliner Sindt Oh 97 900 Zuekerfabr Fraustadt 9 162,0026 do S 46 190 uk 1905 3 91 5501 Khein Stahby Lit ſt6 164 b

do o 1602 92,506 do alte a con J 9i 256 h tſektan n eMugdeburger St Anl Donktz P Hann Rod Pf I uk 19041 3 95,900 e er Hüttes e non 72 t e Prior Oblig de o Wurm Revier 7/,128 60Westpr Prov Anl Mnioz Ludw 75 76 79 1 T UMIeininger Hyp Pfäb 7 w 91,90 b
Bad Stnats Bis Anl 3 92 890 do v 1890 3 40 II unkdb bis 1900 99 90BRay rische Anleihe 3 92,590 JOstpreuss Südhahn 4 do 3 92 Mſnuneur 20 rn ſ177 r do Präm Pfdbr t Ohblig v Industr u Bergw GesKöln AMliud Pr Anth 3 131 90b2 Nordd Gr Cred PfdbHamb 50 Thlr ILoose 3 127,50 b Deutsohe BEigsenbel St Prior do IV V ukb b 190 3 98 19b26
Meininger 7 H Loose 23,506 Iresſag arsot Ostpreussische 4 Allg Elektr Gerellsoh 4 98,205Oldenb 40 Thir Ioso 1122 9002 nen w Fom II V VI 1900 uk 97 asehberzleb Kaliwerke 486 906Dortinuud Gronku B 8/,165,356 do VII VIII 1904 u 98 50 Bochumer Ouasstahl 2

Ansaländisohe Fonds Murienb Alläwkaw 5 Fosensche 4699 750 Heszauer Gas 4 105,990r S Ostpreuss Südbahn 5 Iö8,25 P B C PId4 1 II rz 1t0 5 I13 756 Dortmwunder Union 5 119,26B
r e e 21 s in do V u VI rz 100 107,600 Gr Berl Plerdeh u II 8 94,00BBanjetis 1001 re J a 17950 do XIII rz 100 h 55 Durire I 4 v c 99 096 I tieBukar Stadt Anl 1884 2 ne Risenb Priov Obligationen 3 n n 3 99,756 Naphita Obligationen ar

en G So Ital Fis O v St gar T ſ 56,257 Pr Centrb Pfäbr 1900 3 98 60 a Notddeuteher Lloyd 4 28
Chilen Gold Anl 1889 9 10bz do AMittelweerhb gtkr 4 92,25d do do 1900 3/ 90,00 b Oberschl Eisen Ind 4 94,890

h R du lemhberg Czernowitz do do 1906 Zu 90 80h16 Tiele WinklerFreibur 15 24 7002 et Frz Stunisb gar 3 87 206 Pr p A B VII 2 Zoologizcher Garten 4 98,256Grieeh S i s 84 57 50 do Ergänzungsn 3 84,590 do do XV XVIII Zu Beo Kons Golarentol 30 o 40 Gold Pr 4 88,200 Pr Plabr Bk uk o47 Am T 22 0 h esterr Iokul bahn 4 95 306 o XVIII ukdhb 1908 4 109 00B
de G 1600 87,256 o Vordwestbahn 5 254 7o0ß IJo I ukdb 1909 Bank AktienLieext 75 lunj 1986 4 66 S ideter Bahn Lomb 3 67800 do Kleinb Obl b 190 94,9096on à a 4 66 30 940 Obligutionen 5 1I01 6065 do D 190t 4 100 000

xailänd 10 re Loos 13 2561 Ung Nordosth Gold 0 41 102,2062 do Comm Obl b 1907 3 Bank d Berl Kussenv 8 148,500
Aera An à 100 95,2602 40 Eisenb Silb 4 4 98 75 Rn W Bder I l a Märk B i Elbt 8147 000a o 20 5 558 2507 hwangorod Domhbr gar 4 131,90B ukb b 1905 98,256 Börsen Handelsverein 7 103 250
Norweg Staats Ani 8015 Kosl Woronesch Obl 4 94,906 n II u IV b 190 3 90,106 ob Goth Kredit Ges 90 00620
dent 156e Noose 4 132,250 F Chark As, Obl 89 VI ukäb 1906 3 91 000 Höln W u Komm 8 101,520
R i 59 ni v al 5 2 Kursk Kiew 4 95 70b VII unkdb 1906 99,695 Danziger Privatbank 7Rius Gold 1884 85 5 P loszeo Kiew Woron 4 95 Suche 21,0398 Dentsche Grundsehuld 7 123 202
a on än I 4 99 Mosco Kursk 4 do 3 91,500 do Effekt B Hahn 21 750le n un h Rjsun 496,300 do 3 91,5960 do Hypoth B Berl 6/ 115 756do Nieoiai Obg 14 T PMosco Smolensk 5 95 450 Westpr ritt I I B IDresdener Bankverein 8 1114,256do ßaden Kredit t 5 Drel Griisi 1889 4 Pommersche 4 1109 906 IEssener Kredit 8 137 500
do 38 do gar 34 91 Fran Koslow 4 95,000 S Posensche 94 00,306 Gothaer Privatbank 131 908

Russ Präm Anl 1864 5 325 r ienn Urtlsk gar ukd z Prenssische 4 1100396 do Grundkreditb 7 121,60bzBo do 1866 b T b 1909 4 Sächsische 4 1100,200 Hamburg Hypoth B 8 1149,750s hnwed St Am 183e Zu 71 953 Rjaschk Morczansk 5 95,20620 J ISehlesische 4 1100,106 Königsberg Verecinsb 6 113,306q r S el a h i biuske Bologoye 95 20 Leipziger Bank 10 159,900do do 1890 a i 4 3 edo Hyp Pfabr 1876 96 903 Küss Südwestbahn ergwerks u Aütten CGes ILübecker Kommerab 8
Türkisciie Anleihe D 22 700 Pranskaukasisehe 3 Magdeburger Privatb 6 1106,301o Räminist 58 45 Warschnu Wiener 10er Aaplerbeck 2 1108,09 Nordd Grund Kredit 5 91,00do 400 Fres I,ooso c 908 o IX ser Arenberg Bergwerk 75 Pr Hyp B Spielb 6/,129 75626Ungarische Gold I A 41 101 Wladikawekas Oblig 96,490 Baroper Walzwerk 0 142 896 Preuss Pfandbr B 6 114 506

do Er R ohne do unkdb b 1906 495 20620 Berzelius 6 192,50B Realkredit Bank 13,90029do Staats R d 3 80200 nern a u ig2i 4 112,756 Bismarekhütte 19 z 25b a Rheinische Bank 9 98 5b r
Northern Pae I h

Industrie Aktien do Prek 193,006 Leipriger Börse 16 AugustW e r do Gen ILien 365 006 7 M t urilintabr 15 2 5 8 Louis u S 95 250 7 pZänitaſegarten Baa e do e do e Kent Api 28 82 203 Manst Gew 1882
Annaburger Steingut 4 81,506 Central Pacifie 750 23 1000 82,70B do 1879Archimedes 16 224 00b1 do d r ei Liq 519,00b26 Fulr a8itadtobl on v 3,626v e rer i u 30 Siantsnn 1855 100 89,503 do 1876 on 93,600
Braunschweiger Jute 15 159 00 b Macedonisehe G O 3 55 200 do 67 kv 49 500 95,606 Alth Landoblig 1000 94,750

i e r lorius isenb O 1886 3 62 456 z lLandrentenbr 500 94,900 9o0 do 500 94 756

i ockbra 76 i 82 1r Mragetes Königst 4 129,00b20 n Div iseonb Stamm Akt i wdo Union re 4 113,500 n Tr f 237 7 r e rEisenb Linke 16 238,756 Böhm Nordbahn 39,092 Ah AnW Nuer Ceiwerke Rison baeahu Stamm Aktien n Busohtiehrad Iit g i 7 z v r 163,25659

d 270 0 erbr Nc en i e Anchen Mlastricht 5 132,000 10n G K u e v Riebeck Co 204,0960
nan tib Wasserwerk 12 265 2526 Busehtiehrader B t3 Graz Köllach 127,256 12 I pz Kamm arnspCharlottb We 12 236 900 Halberst Blankenb e c Marienburg MAllawra 73,053 12 do Alalzt Sehkeud 164 90BChem Fahr m Jura Simpl kv Westb 4 e 2 10 do Wollkämmezei 27,006
e au 216 o Div Eisenh St Axt I00 Mansfelder KuxeDeuteen Am iVerrz 10 i s PDuxzhodenb Lt A siteünl 8 287,09620 6 0 o B Be u rr 18 128,090 Ausland Biaenb Stamm u 5 Marienburg Mlawka 74,590 13 Snehs M F kiarim 142,006
Eile ſeid Fwentabr 18 299 90b Stamm Prior AKtien s Se W 191 503Erämannedort Spinn 4 67 e Div Bank u Krodit Akt s ruht Se rFredia Aareh Konv 21 363 500 Auwsig Tepiiiz 0 Aug D Kr A Lpz 187 500 15 n r 256 002äbriitzer Diecnbbed 18 232,200 Böhmiaehe Nordbahn 7 7 9 Dresdener Bank 147,260 8 ür B m r 22
Aagener Gnssstanl 6 93,2501 Gulia Hart T udw 6 Gothaer Privath I31 250 n SUansa Dampfsehitt 14 157 10126Graz Köflach Leipziger Bank 159 ba 9 Feitzer Par u A 144 752Harburg Wien Gummi 12 235 000 Haaohau Aderberg F à d Hypoth B 134 500 do Ob 96 600Harkort s Pr konvy S 108 70bu Kronpr Rud St Sch 7 o Kred u Sparb 118 725b26 Zu ertabt Glauzig 126 906

45 Prucienb konv 7 103500 emborg CQernowits Se Bank 133,000 J Zucrerratt Bulle i59 05eo Brücken re Oesterr Nordwestb 5 l Dwierauer 13 5c8 49 Zuckerraff Halleneu 27 Masgcit r 7,107,500 B Eluethalb 7 Ausl Bigenb Pr OblKeime n Eieng 7 152,80 Südenterreieh Hemv 2520 Div Werie Papiere 9f Aussig Tepli ter 88 400
Köin Müsener Bgw 3 93,50226 ngar Oaliz gar 14 ſehemn Werkz Zim 145 02ba6 4 Böhm Nordbahn
do cony 6 87,25b 10 Cröllw Papierkfabr 7 5 do do GoldKurtürstend Ges i L 522992 Ivangor Dombrovo 5 43 W do Sehldysehr 99,000 4 Busehtiehr 1896 stfr z

tal D 0 51 200 Ki 0 Dörstewitz Rattm 63 996 4 do doe 252,25b0 e nr 9 3 D W d Wondeorm z do Em 1868/71/72rei h Ah es Stier Vorz A I17,758 90 el FMagdeburger Baubank 100,00ba6 e 22 Geraer Futesp u W 269,00ß 2 Dux Bodenbach zu i doMoagdeb Strassenbahn 19 105 00bz6 12 Gerwania Schwalbe 153 000 5 do Em 22Maschin Breuer 10 127,690 Gotthardbahn 6 186 39 Gersd Stkb St A 799,9000 5 do do 1e 5 506Neuroder Kunstanstalt 113 75626Ital Meridionaux 73 do do Pr A I 12026 Gras Röfigebeg 72 120
Nordd Eiswerke 1 64,00b26Lüttich Limburg O 69 do do do II 11030 äo Em v v u 72
Omnibus Geselischatt 13 214 hweiz Centralbahn 99 144 o00 0 Hanesehe Str S Euch dung
Oppein Portl Cem 12 do MNordostbahn 45 89 5 Kette Elbsech O Akt 76,000 4 Prat Du

ppe do Oni r 1 J O GoldOrenstein Koppel 20 195,00 onbahn 4 6 Körbisd Zuckerfbo 119,02 TurnaoFa a 8,006 5 Teipa Raubank 104 00B I 6 Prag TrMit Unterhaltungsblatt
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